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Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterkiarung
_

Das Unternehmen

Vo rwo rt

\n der Premium AEROTEC GmbH fühlen wir uns Mit der hier vorliegenden Aktualisierung derauf der Grundlage der konzemweit gühigen Umwelterklärung von 2019 möchten wir dieArbeits- und Gesundheitsschutzpolitik sowie der interessierte Öffen\lichkeit‚ die Kunden undUmweltschutzpolitik dern verantwortungsvollen insbesondere die Nachbarschaft unserer Werkeund damit einem zukunftsweisenden laufend über den Stand des Umweltschutzes,Umweltschutz verpflichtet. Die Einhaltung und unsere Ziele und geplanten MaßnahmenWeiterentwickiung eines vorbildlichen und informieren, Gerne stellen wir uns ihren Fragenrichtungsweisenden Standards im Umweltschutz und hoffen auf einen regen Dialog bezüglichist integraler Be5tandteil unserer unserer Umweltschu‘zaktivitäten.Unternehmegsfuhrung. Der Standort Augsburg
Die Umwelterklärung 2020 gibt gegenüber der

hat sich bereits als Werk der EADS Deutschland
„ .

..
4

, ausfuhrhchen Umweiterklarung 2019 nur
GmbH um Jahr 1999, d|e Standorte Nordenham, ..

.
. 44

. , . Anderungen Wieder, die Im Laufe desVarel und Bremen sen 2013 zur fre|wflhgen
‘

.

.
.

.. vorangegangenen Jahres angetreten 5md. Ferner
Teilnahme am Gememschaftssystem der EU fur

‚_ 4
.. enthalt sne den aktuellen Stand In der Umsetzung

das Umweltmanagement, due

des Umwelt ro ramms
'

Umweltbetriebsprüfung (EMAS) entschlossen p 9 '

3

/(
n & Maä 2921
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Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelte: kla‘rung
Das Unternehmen

Das Unternehmen

Das Jahr 2019 für die Premium AEROTEC GmbH
lm Jahr 2019 ergaben sich über alle Standorte sind berichtsrelevante Ereignisse nur in dengesehen keine grundsätzlichen Änderungen Abschnitten zu den Standorten zu finden.fertigungs- oder anlagentechnischer Art. Daher

Umsetzung der Umweltpolitik, der Umweltziele und des Umweltprogramms
Im Rahmen des Reportings über die

In unserer „großen" Umwelterklärung 2019 habenUmweltleistung der Premium AEROTEC GmbH wir unser Vorhaben, im Rahmen derwerden die Fonschritte auf der Basis der Materialeffizienz künftig auch auf unserenKernindikatoren 2018 (Umwelterklärung 2019) Rohstoffeinsatz einzugehen, erklärt. Die Daten zudargestellt sowie ihre Veränderung im unserem Rohstoffeinsaiz (Aluminium, Titan, Stahl)Berichtszeitraum.
werden erstmals hier veröffentlicht, wobei wir

Sofern zum Redaktionsschluss dieses Berichts
zunachst qur die Mafse betrachten, Der Rohstoff‘

. .. . ‘ CFK und e|ne Abschatzung der Umweltrelevanz
berents Informahonen uber d|esen Zeitraum

.
.

. .
. 4

aller Rohstoffe werden in Zukunft abgeblidet.
hlnaus vorliegen, wurd darauf angegangen.

Umweltschutz innerhalb der Premium AEROTEC GmbH: Zahlen, Daten, Fakten
Die Vielzahl der bezogenen Rohstoffe, Bauteile, (B) bezogen auf die jährliche Veränderung zumBaugruppen sowie die breite Palette der bei uns Basisjahr 2012 (R).gefemgten Baugruppen lasst eme lngut-/Output-

Auf den nächsten Seiten sind zunächst die
Darstellung nach EMAS III Anhang IV In Form von

4 4

.
. absoluten Kenndaten und anschheßend die

Mengenangaben ben unseren angesetzten
. ..

Kermndvkatoren dargestellt.
Rohstoffen nicht zu

,

‘

- " '

F- —Wir vemenden als Basiskennzahl des Outputs seit
D|e GWP„Fakroren fur die Gase. Berechnung,

„ . des CO;-Aqurvalents wurden der Im Airbus—
2015 die Gesamtbruttowertschopfung wre nach

‘EMAS em fohlen Konzern festgelegten Datenbasß entnommenp '

(M1605.0).Un5ere Kernindikatoren nach EMAS III Anhang IV
.

. .

,
.

.. Dev Antexl erneuerbarer Energnen beim
berechnen Sich somit aus den absoluten Großen

.

.(A) eteilt du h d'e Gesamtbruttowerkschö fun Strombezug hegt durch den Strommtx derg rc x

p 9
Lieferanten1 bei 38,2%?

‘ EWE AG; Wm;nmgmggjgsgmug ‘ Summe „sonstige erneuerbare Energien" und „erneuerbare@h_mggMimguggglsm@ußgeifimng (25.102020) Energien, geforden nach EEG“

ß 5. a; 2821



Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterkiärung Das Unternehmen

Absolutwerte

Kernindikator Einheit 2018 2019 Veränderung zu

2018m
Materialverbrauch 6.362 5.057 -20,5%———m-a
Abfa.laüommen _ 19.233 17.637

Rohstoffeinsatz4

Aluminium 18.655,7 16.173‚8 -13,3%

Stahl 1.046,0 952,2 —8‚9%

Titan 784.6 752.4 -4‚1%

‘

Effizienzwerte (bezogen auf die faktorisierte Bruttowertschöpfung Basis 2012)

v , ‚ . Veränderung zu Veränderung zu
h 1 2 1Kernlndlkator Em en 20 8 0 9

2018 2012___-in_—
’

Abfallaufkommen _ 11.370 -13‚8% -58‚9%
’

Emissionen 23.737 21.768 —8,3%

(CO;+F-Gase%

Emissionen t -7‚7% —68‚7%

(N0x. So:) '

Rohstaffeinsatz4

Aluminium 11.0713 9.004,2 -18‚7% ‘

Stahl 631,9 539,1 —14‚7

Titan 474,2 427,1 -9‚9%

; C014Äquivalent

‘ Erstmalige Betrachtung in dieser Umweiterklämng
‘

‘ CO;-Äquivalent

- 5

'
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Premium AEROTEC — Gememsame Umwelterklarung
Augsburg

.

Standort Augsburg

Das Jahr 2019 für den Standort Augsburg

- Nach dem Brand der Galvanik Ende 2018 Bezug auf den Gewässerschutz wird nichtwurde ihr Wiederaufbau am Standort höhen‘

1 h"
_

D' f..Augsburg M[tte 2.0 .9
entsc leden

.

‚e da ur
. In der Folge des Brandes wurde das

notwendige lmmlssvon55chutzrechtllche
‘ ,,

.
. Monntonng des Grundwassers am Standort

Genehmrgung wurde gememsam mit den
.

4

.. .
. . umfangrencher und engmaschuger gestaltet.

Behorden tm seiben Jahr vorberev'tet und Im
. .

. .. ,. Eme nachhaltige Beelntrachtrgung der
ersten Quartal 2020 beantragt. D\e Reste der

‚.
.

, Schutzguter Wasser und Boden um
abgebrannten Anlage some das betroffene

.
.

.. . .

Trinkwas£erschutzgeb|et durch den Vorfall
Gebaudeterl wurden ln beengten

konnte aus eschlosSen werdenVerhältnissen 'im Bestand während des 9 '

laufenden Standortbetriebs zun'ickgebaut. . Die Realisierung der neuen Montage—Mit der neuen Anlage wird effizientere Lackiererei und der damit einhergehendenTechnik im selben Gebäude einziehen, Veränderungen der Einzelteilelackierereisicherer in Bezug auf Brandschutz. wurden weiter vorange\riebenUmweltschutz und Arbeitsschutz. Das
Gefährdungspotenzial des Standortes in

Umsetzung der Umweltpolitik. der Umweltziele und des Umweltprogramms
Der Standort verfolgt seine Umweltpolitik und Regenwasser, wurden aus dieser Statistikseine Umweltziele unverändert weiter. Vom herausgerechnet.Arbeits-‚ Gesundheits— und Umweltprogramm des

_

, 4

. .
., . DIE geplante Gesamtenergmreduznerung umStandortes (snehe Seite 27 der Umwelterklarung

‘ ,
.

. .
, 3% konnte bereits erremht werden. Weitere

2019) snnd dwerse Maßnahmen um Umweltschutz
Eins armö lichkeiten werden anal siert

begonnen und durchgeführt worden, 50 dass aus p 9 y '

derzeitiger Sicht alle Umweltziele des Standortes - Das Projekt „Modernisierung und Anpassungsicher erreicht werden. Allerdings hat die der Montagelackierereien” sowie dieAuslagerung einzelner Fertigungsschritte Änderungen an der „KIeinteile-Lackiererei”während der Umbaumaßnahmen einen wurden bereits 2018 von den Behördenvorübergehenden „positiven" Effekt auf die genehmigt und gingen in 2019 in dieVerbräuche, der sich möglicherweise nicht mit Umsetzung. Durch diesedem Bezug auf die BWS vollständig lnvestitionsmaßnahmen werden VOC-ärmere„herausrechnen“ lässt.
Lackier- und Reinigungsverfahren eingeführt.

.
4 D ‘ ‘ d‘

t t V -
‘. Die Umsetzung des Ziels der Redumerung der

inag;|yi223rr:5nacjneg1ejsai1enznedeigiämeztlrfäläehrtungGesamt-Abfallmenge um 3% bis 2022 wurde ‘

im Jahr 2019 bereits bei Weitem - Die Definition eines Premium Aerotec GmbHüberschritten. Inwieweit die Maßnahmen der weiten C0;—Fußabdrucks muss noch weitereinzelnen Abteilungen mit ursächlich sind, vorangetrieben werden, Dielässt sich aufgrund der vorübergehend Reduktionsmaßnahmen für die größtenausgelagerten Galvaniktätigkeiten 5chwer Emissionstreiber werden weiter umgesetztsagen, Außergewöhnliche gefährliche Abfälle, und zeigen eine positive Entwicklung,wie Löschwasser und verschmutztes

6

»
_ „

[] 5.é= 2021



Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterklavung
Augsburg

Rechtskonformität des Standorts Augsburg
‘Die einschlägigen Rechtsverschriften für den gemäß TrinkwasserschutzgebietsverordnungStandort, wie Gesetze, Verordnungen, Verträge beantragt und erteilt.‘

t d
.

.

und Genehmigungen wurden angewende un
. Im Jahr 2019 gab es keine meldepflichtlgefl

umgesetzt.
. .

Eretgmsse.. Im Jahr 2013 wurde mlt der Stadt Augsburg
- Die im Berichtsjahr geforderten Messungen,

und den Stadtwerken Augsburg Wasser
__ ‚.

4
, . .. . . Prufungen und/oder Uberwachungen an den

GmbH em aktualmerter offentllch rechthcher
.

4

.. * betreffenden Fertxgungsaniagen wurden zum
Vertrag In Kraft gesetzt, der Grundlage fur d|e

. . . . ,
. Ted Im Folgejahr termlmert.neu beantragten Genehmngungen der

Montagelackiererei wie auch der neu - Der Standort "Ist allen Berichtspfflchtenerrichteten Galvanik ist. Die genehmigten nachgekommenEmissionsfrachten wurden gemäß
_ „ 4

. „Lösemittelbilanz 2019 eingehalten
' Due zulassngen Lagermengen, due gemaß'

öffentlich-rechtlichem Vertrag 55 (3)» Im Berichtsjahr wurden zwei
festgelegt sind, wurden eingehalten.Ausnahmegenehmigungen für Vorhaben

7

. 0 5/41 mm



Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterklärung Augsburg

Umweltschutz am Standort Augsburg: Zahlen. Daten. Fakten

Absolutwerte 2018 2019 2018 — 19

Energieverbrauch Gesamt 93,4 92,2 -1‚3%

[GWh]
Strom 38,6 36,3 -5‚3%

Wärme 54,8 55,6 +-1'5%

Wasserverbrauch Frischwasser 73,7 76,8 . +4,2%5
:“°°° '" ]

Abwasser 57,0 64,9 +14,0%7

Abwasserüber» AOX8 (0,1 —“

‘”“hungswerte
Chlordioxid° 0,04 - 0,7110 0,04 - 2,3910

[mg/I]

Betriebs—l gesamt 730 513 -29‚7%

Gefahrstoffe13

[fl

Abfälle gesamt“ 5.158 4.739 -8,1%

[t]
Gefährliche 2. v.15 325 430 +31‚6%

Gefährliche z. B.16 868 433 -50‚2%

Nicht gefährliche 1. V.‘5 3.794 3.759 -0,9%

Nicht gefährliche z. B.16 170 117 —30,8%

Biologische Vielfalt‘7 25,6 25,6 +0,0%

[ha]

Emissionen Nox18 4,52 4,58 +1‚4%

“1 5038 0,49 0,45 -5,6%

CO;‚ gesami 9.608 9.745 +1,4%

F-Gase‘9 169,82 99,77 -41‚3%

VOC 31,15 30,03 -3,6%

"’ Wasserbedarfe unmittelbar nach dem Gaivanikbrand haben einen Mehrverbrauch bedingt.

7 Mit dem erhöhten Wasserverbrauch konnte wegen des Galvanikausfalls weniger .Verdunstung“ verrechnet werden als sonst.

‘ Jahresbericht EÜV Galvanik

9 Jahresbericht EÜV Kühlwasserkreislaul

‘° Grenzwertüherschreitungen durch Optimierung/Justierung bei Biozid-Einsau

“ Keine Messwerte aufglund nicht betriebene

” Lacke/Lbseminel/Dichtmassen/Klebstoffe/Hamysteme/GalvanikchemikaIien/Öle/Kühlschmiermittel

“ ohne Einmalaufwände (LB. Bauabfälle)

“ zur Verwertung

“ zur Beseitigung

” versiegelte Flache »

“ Feuerungsanlage + Galvanik

‘“
in C0;-Äquivalemen

8 /
[l 5, M33 2821



Premium AEROTEC - Gemei nsa me _U mwelterkl'a ru ng Augsburg

Effizienzwerte 2018 2039 2018 — 19

Energieeffizienz) Gesamt 57.7 56,0 —3‚0%

[GWh/BWS]
Strom 23,9 22,2 -6‚9% »

Wärme 33.8 33,8 —0‚2%

Materialef‘fizienz 451 312 -30,9%

[t/BWS]

Wasser 45,5 46,6 +2,4%

[1000 m’/BWS]

Abfall20 Gesamt
_

3.186 2.878 9,7%
NEWS]

Gefährliche 738 524 —29,0%

Abfälle”

Nicht gefährliche 2.448 2.355 -3‚8%

Abfälle20

Biologische Vielfalt“ 7,7 8,4 8,6%

[ha/1000 MA]

Emissionen CO; 5.934,8 5.919,6 -0‚3%

WBW5]
Nox22 2,79 2,79- —o,3%

50322 0,3 0,28 -7‚2%

F-Gase23 104,9 60,6 -42‚2%

VOC 19,24 18,24 —5,2%

"‘ ohne Einmalaufwände (LE, Bauabfälle)

“ versiegelte Fläche

“ Feuemngsanlage und Gehanik

” in _CO;—Äquivalenten

9 /_
0 5, M ai 2021



Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterklärung Augsburg

Verteilung der Abfallmengen:

W ' '

‚f f
" ' '

‘
1'* " "'f' ' " " ”\

Gefährlich“ Abfall -
\

1

Gefährlicher Abfall -
\ _

1 - . ‘Verwertung
:

: Beseitigung
1

k
\

i

l

\ lBohremulsion
‘

_ ;

. lLöschwasser-;

[

konzentrat
‘

Notfall

\

i

1

‘

\_

. Bohr- und
‘

‘

‘

|

Schleifölemul \

lFarb- und
i

‘— sron
_ _

‘

‘

21% Lackschlamm, ‘

| 12% lLackuerere1ab
‘

i

flüssig
! ._„

11%
&"

30% falle
‘

‘

J‘

8% >

—
‚\ - Olhaltlge \

\

56% „
' Prepreg—

[

22%
25m

“
Betriebsmittel ‘

1

15/°
Epoxidharze

‘

|

| Sonstige
‘

1
‘

Ä

'

3

% lSonstige

‘

‘

1

;
‘

4

.

„

l, „ „, , . .

‘ ‚ , ‚ ‚ , , , , 5

_

f
" '

"

> _77 , ‚W 7 ' Wü“ {'
' 7 W „ W "W '

\!

Nicht gefahrllcher Abfall -
3

\
Nicht gefährlicher Abfall - ’

}

Verwertung
‘

\

Beseitigung
%

‘

\
\

‘

1
.

‘
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‘

’

!
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! ‘

‘

;
IAIU-

}

‘

?
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‘

3

&
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;
i

‘
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\

9„/
i

,

„ „(
lHolz. Kal. 1. ||,

\
1

°

lStrahlmittelrüc
!22/0 22111

|||

*

‘

kslände
‘

3Q/
. Mischschrott

‘
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‘

‘

„.Ü 16%
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„_

}

‘

Beseitigung

‘
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‘

1

10% 14%
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\

‘

1

‘
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\

‘
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\
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}

1

1
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Premium AEROTEC — Gememsame Umwelterklarung Nordenham

Standort Nordenham

Das Jahr 2019 für den Standort Nordenham

- Eine der wesentlichen Maßnahmen mit Schlussabnahme erfolgte dann die Anzeige
positiven Auswirkungen in 2019 war die des Stans des Serienbetriebes ab September
Abschaltung eines Fräszentrums im 2020.

Fertigungsberyench Che.mls?h Abtragen der
. Gleiches gilt für die ebenfalls errichteteGroßblechferugmg, Em Fraszentrum besteht

Abluftreinigungsanlage (TNV) für denJeweds aus einem Abtragsbad'mltflca.ü60.000
'.

Fertigungsbereich Klebtechnik — Primerei inNatronlauge (NaOH) und zwei Spulbadern mqt
der Halle 180 F Die erforderlicheebenfalls 60000 l Wasser. Das Abtragsbad mit
Genehmigung Wurde Ende 2018 erteilt Nachder Lauge benö_tigt e_i_ne Arbeitstemperatur
entsprechendem Einfahr- und Probebekrieb

‘von ca. 80 C DIE Spulb_ader hében
. fand auch hier die erforderlicheRaumtemperatur und dienen emersents dem

Schlussabnahme durch die Behörden stattBeenden (_ies Abtra_gäprozesses und
Mit dieser Anlage werden die lösemittel-andererselts der Rem19ung der abgetragenen
haltigen Abluftströme der Galvanik derBleche. Somit werden mit der Stilllegung des
Primerei aus der Klebtechnik nahezu

FTasz:gtr:1rgus
t:;hre:räägr;ägfafrupgjggt1n[j

e
vollständig beseitigt. Die Reduzierung dereme u C w ge 9

4

a 9 '

Lösemittelemissionen wird sich im Jahr 2018Wasser) und zum Anderen durch wemger
ositiv auswirkenEnergieeinsatz (Wärme, Strom) erzielt. Die p '

Entscheidung zur Abschaltung des 0 Im Abfallbereich war trotz steigender
Fräszentrums fiel unter Berücksichtigung aller Produktionszahlen und zusätzlichen neuen
ökonomischen und ökologischen Fertigungsanlagen sogar eine Verringerung
Anforderungen zu Gunsten des inzwischen der absoluten Abfallmenge zu verzeichnen
weiterentwickelten und in ausreichender (s‚u.). Bei den jeweiligen Abfallarten
Kapazität zur Verfügung stehenden (gefährlich, nicht gefährlich, VenA/ertung,
mechanischen Präsens. Beseitigung) wurden jeweils Verbesserungen

‘ . erreicht (s.u.)‚ Insgesamt bleibt aber das'

ggf;
fg]rtrz:ung[;jfda

E;ZZÜ":%%Q% ägiahng Abfallaufkommen und die ordnungsgemäße,

t
4 u; eKa dgru '

e't d
sichere Entsorgung ein immer präsentes5 elgen en a enzgn Zu erw ' em 8
Arbeitsfeld im Werk Hier müssen unterSchalenendkonservnerung der ACF»M0ntage
Beachtung des nationalen sowiewurde die Anlage errichtet und erprobt Nach
internationalen Entsorgungsmarktes dieder Erprobjmg wurde die Anlage lm

3.'
Quartal

Optimierungsanstrengungen im Werk weiter2020 gemaß entsprechender Auflage In der
fortgesetzt werden um Vermeidung undGenehmigung zur Schlussabnahme durch die
Verminderun von’Abfällen zu erzielenzuständigen Behörden angemeldet. Nach der 9 '

11
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Premium AEROTEC — Gemennsame Umwelterkiavung
Nordenham

Umsetzung der Umweltpolitik, der Umweltziele und des Umweltprogramms
Umweltpolitik und Umweltziele werden nach wie Optimierungen von Verfahren in dervor vom Standort verfolgt. Seit der letzten

'

Oberflächenvorbehandlung (z.B.Rezertifizierung und Revalidievung beziehen die Standzeitverlängerung, Kreislaufführung,Standorte ihre Ziele auf die Bruttowertschöpfung Wiederverwendung) und sparsamen Umgang(HWS). Vom Umweltprogramm 2019 - 2022 des mit Wasser durch die Mitarbeiter erreichtStandortes (5. Seite 27 der Umwelterklärung werden, Dieses Ziel wurde bereits in 20192019) sind folgende Maßnahmen begonnen und übertroffen. Dadurch verringerte sich derdurchgeführt worden.
Gesamtwasserverbrauch von 237,000m3 in

3 3 '0 Zur Erreichung des Ziels das Abfallaufkommen 2018 um 32,000m an 209.000m 'n 2019‘
um mindestens 3% bezogen auf BWS bis zum 0 Die Unterschreitung der erlaubten EmissionJahr 2018 zu senken und zur Vision 2020 der nach Reduzierungsplan NDR liegt für das JahrAirbus Group (vormals EADS) einer 50%igen 2019 bei > 50%
Abfallreduzierung bis 2020 einen

_ .
'

nennenswerten Beitrag der FAG zu erbringen,
. Due Reduziergng des

so\len die Abfäile durch Verfahrens» €esamtgnergueverbrauches von 2018 zu 2019
_ _ ..

hegt bei 29,6% bezogen auf BWS.optimuerungen und Anderung von
Behandlungsverfahren um schätzungsweise - Hinsichtlich der in der Umwelterklärung40 — 50% reduziert werden. Dies führte in ausgewiesenen naturnahen Flächen abseits. 2019 bereits zu einer Reduzierung des des Standones müssen wir hiermit dieGesamtabfallaufkommens von 23,6% bezogen Aussage korrigieren. Der Standort besitztauf HWS.

keine derartigen Flächen
. Die Reduzierung der Abwassereinleitungen

um 20.0(10m3 bis Ende 2020 soll durch

Rechtskonformität des Standorts Nordenham

Die einschlägigen Rechtsverschriften für den Jahresbericht, Lösemittelbilanz) wurdenStandort, wie Gesetze, Verordnungen und fristgerecht erfüllt. *

S;;ilztlzgtlymgen
wurden angewendet und

- Die im Berichtsjahr geforderten Messungen,
Prüfungen und/oder Uberwachungen an den- Der Standort betreibt insgesamt vier Anlagen betreffenden Fertigungsanlagen wurdenIED — Richtlinie (Oberflächenvorbehandlung). durch entsprechend zugelasseneDie Inspektionen standen für das Jahr 2019 '

Sachverständigenorganisationenwieder an, Die Ergebnisse wurden den durchgeführt Es wurden keineBehörden fristgerecht übermittelt, Überschreitungen festgestellt.
- Die für den Standort geltenden - Am Standort Nordenham gab es keineBerichtspflichten (u.a. PRTR, IED —

meldepflichtigen Ereignisse in 2019.

12
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Premium AEROTEC — Gemeinsame Umweltel klaumg Nordenham

Umweltschutz am Standort Nordenham: Zahlen, Daten, Fakten

Abso$utwerte 2018 2079 2018v 19

Energieverbrauch Energie ges.24 178 170 —4,6%

[GWh_] Strom gesamt 63 60 -4‚1 %
von Versorger 47 44 -5,0%

aus BH KW25 16 16 +-0%

Wärme gesamt26 132 126 -4‚5%

Wasserverbrauch Frischwasser 237 209 —11,5%
!“°°° "‘ ]

Abwasser (dir,) 122 108 41,0%

Abw. (indir.) 81 82 +0‚9%

' Abwasser-
‘

CSB 15 — 19 15 - 15 Grenzwert = 300

überwachungswerte .

(Produktion,
Stlckstoff, ges. 23 - 62 28 — 51,4 605

Direkteinleitung) Chrom 0,0006 — 0,028 0,0005—0,006 0,5

[mQ/ll
Kupfer 0,013 — 0,088 0,018 —0.41 0.5

Zink 0,0,027— 0,047 0,024-0,087 2

Aluminum 00,15—1‚6 0,15—2 3
'

Betrieby/ Gesamt 5.091 3.993 -21‚6%

Gefahrstoffe27 [t]

Abfälle gesamt23 5.521 5.272 -4,5%

m
Gefährliche l. v.29 114 86 -24,6%

Gefährliche z. B.30 951 818 -14%

Nicht gefährliche 1. V.29 3.402 3437 +1‚0%
Nicht gefährliche z. 3.30 1.054 931 -11,7%

Emissionen C02. gesamt 26.544 25.488 -3,9%

[t] NO„32 16,38 15,91 —2,9%

502“5 0,35 0,34 —2‚7%

F»Gase33 250 250 —0.0%

VOC 66 64,5 —2‚5%

“ fremdbemgene Energie (Input)

5 BHKW ist 2013 ans Netz gegangen. Erleuguflg von 16,1 GWh Strom komplett im Werk velbraucht. Erzeugte Wärme ebenfalls komplett für

Gah1anikbäder und Heizzwecke im Werk verbraucht,

“ Versolger + Heizöl BHKW erzeugt

27 Lacke/LösemitteVDichtmassen/KIebstoffe/Hansysteme/Galvanikchemikalienlöle/Kühlschmielmhtel ‚

“ ohne Einmalaufw’ande (LB. Bauabfälle)
’

” zur Verwenung

3° zur Beseitigung
'

" versiegelte Fläche; das Werk Nordenham besitzt keine naturnahen Flächen abseiß des Standortes

“ ab 2013 wird bei N0‚ und SO; auch der Galvanikameil berücksichtigt, Veränderung wird erst ab 2013 berücksichtigt

” ausgedrückt in CO;—Äquivalenten
'

13 /
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Premium AEROTEC — Gemeinsame Umweherkla'rung Nordenham

Effiuenzwerte 2078 2019 2018 — 19
'

Energieeffizienz) Gesamt
.

98,6 84,2 44,6%
[GWh/BWS]

Strom 34,7 29,8 —14,2%

Wärme 72,9 62,3 -14‚5%

Materialeffizienz 2.815 1,976 -29,8%

[t/BWS]

Wasser 130,8 103,7 —20,8

[1000 m3/BWS] -

Abfall34 Gesamt 3.053 2.610 -14‚5%

WBWS]
Gefährliche Abfälle 589 448 —24,0%

Nicht gefährliche

Abfälle 2.464 2.162 -12,2%

Biologische Vielfalt35 7,8 +2,8%
[ha/1000 MA]

,

Emissionen
_

CO; 14.677 12.616 v14,1%

WBWS]
NOX 9,06 7,87 -13,1%

502 0,19 0,17 -12,9%

F—Gase35 138,35 123,84 —10,5%

VOC 36,58 31,93 -12‚7%

“ ohne Einmalaufwäude (z.B. Bauabfälle)

'

” versiegelte Fläche

“ ausgedrückt in CO;-Äquivalenten

14 /{/‘
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Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterklarung Nordenham

Verteilung der Abfallmengen:
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Premium AEROTEC - Gemeinsame Umweltec klax ung
Varel/Bremen

Standort Varel/Bremen

Das Jahr 2019 für den Standort Varel

Der Trend des Vorjahrs setzt sich am Standort deutlich zurückgegangen. Einsparungen inVarel fort, Es ist weiterhin ein Rückgang des diesem Bereich sind uns sehr wichtig, da derEnergieverbrauches zu verzeichnen. Die Rohmaterialverbrauch eines unsererReduzierung der absoluten Verbräuche bei Strom Hauptumweltaspekte ist und in Gesamtheit seinerund Gas dokumentieren deutlich, dass unsere Herstellungskette auch unseren COz-Fußabdfuckumgeseizten Ziele zur Energieeinsparung maßgeblich bestimmt. In der Materialeffizienznachhaltig wirksam sind (LED—Umrüstung und vor haben wir uns geringfügig verschlechtertallem auch die Verbesserungen in der gegenüber 20184 Dabei ist aber zu bedenken,Gebäudesteuerung). Bei den BWS-bezogenen dass die Zahlen aus BeschaffungsmengenEnergiewerten addiert sich zusätzlich noch die generiert werden und somit zwar über dieEffizienzsteigerung in der Produktion und bewirkt Gesamtheit aussagekräftig sind, im einzelnen Jahrauch hier eine Verbesserung um 10%, aber auch zu unerklärlichen Anstiegen oder
Der Wasserverbrauch ist absolut geringfügig Mmderungen fuhren konnen.?m

, .

.
..

_. Gewerbeabfallverordnung erfullen Wir auch In
gestiegen, was auf haufigere Neuansatze von

. . .
.

. .. .. .. . 4 2019 Wieder mit 98%lger Verwertungsquote.
Produkhonsbadem zuruckzufuhren Ist. Hier war

.
, .

.

.
.

, Wieder veranschauhchen Wir unseren Bentrag zur
d|e Kompensation der Augsburger Galvamk

. . . .

.
.

. Ressourcenschonung lmjahrllch aktuahSIer'ten
verantworthch, daher Ist BWS-bezogen auch beim

. . .
. .. .Wasserverbrauch eine Verbesserun zu erkennen Nachhalflgkeltszertnfikat der Fa. Remondns fur alle9 '

Wiedewewvertung von Abfällen (stofilich/Im Bereich Abfall hat ein signifikanter Rückgang energetisch),
im Bereich der ungefährlichen Abfälle
stattgefunden. Hier sind durch Optimierung von
Fertigungsprozessen (LB konturnahe
Rohmaterialien) die Späne- und Reststückmengen

Das Jahr 2019 für den Standort Bremen

Auch unsere Bremer Teflefertigung hat einen Abfallmengen, insbesondere gefährliche Abfällestarken Rückgang des Energieverbraucheg zu in der Abgolutbetrachtu ng.verzeichnen, sowohl aybsolut 'als auch BWS_
In Bremen wurde 2019 von der Gewerbeaufsicht

bezogen. Auch hier Wirken d|e umgesetzten
. . . .

.
.

.

, em Chemnkaheniager In der Galvanrk genehmgt,
Energesparmaßnahmen und die

. .
. .

. . _. , 4 . sowte due Umnuuung von ZWE! nicht mehr
Effektivrtatsstergerung m allen Bereichen und

.
..

.. .

„ . .. erforderhchen Prozessbadern als Lagertanks.
sorgen fur emen fast 40 Augen Ruckgang des
produktionsbezogenen Energieverbrauchs. Die „Venjakob”—Anlage wurde bezüglich der
Sehr posi1iv auch hier die deutlich verbesserte

Wasserfuhrung umgebaut NaCh der Opttmmrung
Materialeffizienz und der Rückgang der werden Ressourcen m Form von Wasser,

Chemikalien und Abfall eingespart.

Umsetzung der Umweltpolitik, der Umweltziele und des Umweltprogmmms
Der Standort verfolgt seine Umweltpolitik und bereits dank des konsequenten Einsatzes vonseine Umweltziele unverändert weiter. Vom wasserbasierten Lacken und der Reduzierung vonArbeits-, Gesundheits- und Umweltprogra'mm des Reinigungsarbeiten erreicht und übererfülltStandortes smd diverse Maßnahmen

"n..
Die Definition eines Premium Aerotec GmbHUmweltschutl begonnen und durchgefuhrt

.

4
. . ‘ welten CO;—Fußabdrucks muss noch welter

worden, so dass aus derzeutuger Sicht alle
.

,
.

.
. vorangetneben werden. DieUmweltmele des Standortes erreicht werden. Die

*
‚_ . _,

.. ,

. Reduktionsmaßnahmen fur die großten
zugehongen Umweltdaten werden Jährlich erfasst

. . .
4

4 .
, Emlssuonstre1ber werden welter umgesetzt und

und JEWEI|S zum Jahresende Im Rahmen der
zei en eine ositive Entwick\unManagementbewertung überprüft, Die zu 9 p 9‘

erreichenden Ziele sind über das Programm bis
2030 festgelegt. Die VOC—Reduzierung wurde

16 /-
. ‚
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Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterklärung
Varel/Bremen

Für weitere verbesserungen werden wir die ‘

Umweltziele für den nächsten Drei—Jahres—Zyklus
-

nutzen,
-

17(0 5. a% um



Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterklarung
Varel/Bremen

Rechtskonformität der Standorte Varel/Bremen

Die einschlägigen Rechtsverschriften für den *

- Die im Berichtsjahr geforderten MessungenStandort, wie Gesetze, Verordnungen und Prüfungen und/oder Überwachungen an denGenehmigungen wurden angewendet und betreffenden Fertigungsanlagen wurdenumgesetzt Zur Überwachung wird eine externe durch entsprechend zuge\asseneAnalyse durchgeführt.
Sa'chverständigenorganisationen

-

Berichtspflichten (u.a. [EDV, PRTR, 9 9 9 '

Lösemittelbilanz, 11. BImSchV) wurden - Weder am Standort Varel noch in Bremen gabfristgerecht erfüllt.
es meldepflichtige Ereignisse in 2019.

18 /
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Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterklärung Varel

Umweltschutz am Standort Varel: Zahlen, Daten, Fakten

Absolutwer‘te 2018 2019 2018 — 19

Energieverbrauch gesamt” 36,7 36 0 _1 8%
[GWh]

Bemerkung: Das
Strom gesamt 233 22.9 —1‚5%

Galavanik—BHKW wird mit Yer50r99f EWE 22,4 22,2— —0,7%
}

EWE-bezcgenem Gas Elgen$trom BHKWS1
0,9 0,7 49,5%

bemem" Wärme gesamt52 134 13,1 _2‚2%
Versorger EWE (inkl. 10,5 (1,5) 10,1 (1,2) -3‚8%
Galvanik BHKW)
aus Biogas-BHKW 2,9 3,0 +3,8%

Wasserverbrauch Frischwasser 22,5 23,4 +4,2%
“000m11 Abwasser 16,1 17,9 +11,2%

Abwasser— AOX 0,02 0,02
_

GW <1,0

übemaf£lungswefie Nitrit 0.235 0,163 GW <5,0
(Ga'va"' )

Phosphor 0,35 0,35 GW <2‚0
[mg/l]

CSB
. 20,5 15 GW <400

Aluminium 2 1,395 GW <3

Chrom 0,013 0,0105 GW <0‚5

Chrom V! 0,01 0,01 GW <0,1

_

Cobalt 0,0075 0,0075 GW < 1,0

Zink 0,35 0,405 GW <2‚0

Zinn 0,046 0,055 GW <2,0

CKW»lndex 1,1 1,05 GW <10

Betriebs-/ gesamt 303 329 . +8,5%
Gefahrstoffe54 [t]

Abfälle gesamt55 7079 6041 -14,7%

[t.] Gefährliche 2. v.55 15 23 +54‚0%

Gefährliche z. B.57 881 1027 +16,6%
Nicht gefährliche 2. V.29 6101 4915 .1 9,4%

Nicht gefährliche z. B.30 100 76 -24%

Biologische Vielfalt“ 5,6 0,0%
[ha]

Emissionen CO;, gesamt62 2124 2028 -4,5%

m NO; 1.97 1,93 -2,1%

502 0,43 0,43 0%

5° fremdbezogene Energie (Input)

“ keine Einspeisungen ins Netz, kompletter Direktverbrauch

51 Wärme gesamt ist die Summe aus EWE-Gasbezug nnd Biogas-BHKW. Das Gaivanik-BHKW wird mit EWE-Gas betrieben, ist daher bereits

enthalten und wird NICHT noch mal aufaddiert. Die Zahlen von 2015 und 2016 sind dementsprechend angepasst.

“ Lacke/Losemittel/Dichtmassen/KIebstoffe/Harzsysteme/Galvanikchemikalien/ÖIe/Kühlschmiermittel

”
ohne_ Einmalaufwände (z.B. Bauabfälle)

“ zur Verwertung

” zur Beseiligung '

“ versiegelte Fläche

” Bestimmung nur aus Versorgeranteil EWE

19 /
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Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterk(ärung Varel

F-Gase“ 133,9 132 -1‚4%

VOC 1.6 1,3 »18.1%

‘” ausgedtückt in CO‚-Äquivalenten

20
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Premium AEROTEC — Gemeinéame Umwelterklärung
'

Varel

Effizienzwerte 2018 2019 2018 — 19

Energieeffizienz) Gesamt 22.2 20.4 —8‚4%

[GWh/BWS] Strom
‚

14,1 13,0 —8‚2%

Wärme 8,1 7,4 '-8,8%

Materialeffizienz +1.2%

[VBWS}

Wasser 13.5 13,2 -2‚9%

[1000 m’/BWS1 ‘

Abfa||64 gesamt 4302 3415 -20‚6%

[t/BWS] Gefähriiche Abfälle 543 594 +9,3%
‘

Nicht gefährliche Abfälle 3759 2822 -24.9%
‚

’

Biologische Vielfalt“’5 3'9 3'9 '°'6%

[ha/1000 MA]_

Emissione“
’

coz 1288 1147 -1o‚9%

[t/BWS] NOX 1,20 1,09 -8‚7%

502 0.26 0,24 —7,6%

F—Gase 81,18 74,61 —8‚1%

VOC 0,99 0,76 -23‚6%

“ ohne Einmalaufwände (LB. Bauahfälle) .

‘5 versiegelte Fläche
'

.

'

21 /'
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Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterklärung Varel

Verteilung der Abfallmengen:
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Premium AEROTEC - Gemeinsame Umwefterklarung
'

‘

Bremen

Umweltschuu am Standort Bremen: Zahlen. Daten, Fakten

‘

Absolutwerte 2018 2019 2018 » 19

Energieverbrauch Gesamt 15,2 15,3 +0,5%
[GWhl Strom (66) 8.8 8.3 —5‚6%

Wärme 6,4 7,0 +8,8%

Wasserverbrauch Frischwasser 13,6 11,5 -15,2%

[1000 m;] Abwasser 7,3 7,3 0%

Abwasser— AOX 0,05375 0,05375 GW (1,0

überwachungswefle“
Blei 0,05 o 05 GW <0 5

[m9/']
Chrom‚ges. 0,04375 0,04375 GW <o‚5

Chrom VI 0,03125 0,03125 GW <0‚1

Kupfer 0,05 0,05 GW <0‚5

La"?
W?'Te kleiner Nickel 0,05 0,05 GW <o,s

ac we'59'enze
Zink 0,05 0,05 GW <z‚o

Cadmium 0,02 0,02 GW <0,2

Abfälle59
«

,

Gesamt 1457 1585 +8,8%

[t] Gefährliche 2. V.” 55 55 0%

gefähf'icfhizl *:"
v 70

897 942 +5,1%
IC tgeä ricez. 4

Nicht gefährliche z. B.71
332 314 _5‘4%

_

1_73 274 +58‚6%

Biologische Vielfalt72 1'7 1'7 010%

[ha]

Emissionen (302. gesamt73 1294 1416 +9,4%

[t] Nox mm»; Tlxtmarke mm 0,58 0,64 +9’4%
""”“

0,01 0,01 +9,4%

.

502 Fehkfl Temark! nich!
27,5 16,3 _40’5%

definltrt.

8,3 5,7 —31,9%
F-Gase"

_

VOC

“ Anteil erneuerbare Energien

"
alle Werte kleiner Nachweisgrenze

“ Lacke/Lbsemittel/Dichtmassen/Klebstofie/Hausysteme/Galvanikchemikalien

“ ohne Einmalaufwände (z.B. Bauabfälle)

’“ zur Vennenung

“ zu! Beseitigung .

" versiegelte Fläche
‘

” Feuerungsanlage wird von Airbus Bremen betrieben (berechnet aus bezogener Wänneleistung)

"
in COZ-Äquivalenten
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Premium AEROTEC — Gemeinsame Umwelterklärung Bremen

Effizienzwerte 2018 2019 2018 ‚ 19

Energieeffizienz) Gesamt 8,7 8,1 -7,0%

[GWh/BWS]
Strom 50 4,4

-12,7%

' Wärme 3,7 3,7 0%

Materialeffizienz 117

[t/BWS]

Wasser 7,7 6,1 -21‚5%

[1000 m3/BWS]

Abfall75 Gesamt 831 836
'

+0,7%

WBWS]
Gefährliche Abfälle 543 526 —3‚o%

’

Nicht gefährliche 288 310 +7,8%
Abfälle

Biologische Vielfalt75 - 3,7 3,7 0,0%

[ha/1000 MA]

Emissionen CD:, gesamt77 737,9 747,3 + 1 ‚3%

[fl
,

No„ 77 0,33 0,34 +1‚3%

SO; 77 0,01 0,01 +1,3%

F'Gase"
15,7 8,6 -44‚9%

_

VOC 4,8 3,0 —37‚0% \

75 ohne Einmalaufwände (LB. Bauabfälle)

" versiegelte Fläche

" Feuerungsanlage wird von Airbus Bremen betrieben (berechnet aus bezogener Wänneleistung)

" in CO;-Äquivalemen
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Erklaru ng des U mweltgutachters zu den Begutachtungs—
und Vahdnerungstaügkenten
Der für die KPMG Cen GmbH Umweltgutachterorganisation mit der Registrierungsnummer DE—V-O328Unterzeichnende, Georg Hartmann, EMAS-Umweltgutachter mit der Registrierungsnummer DE—V-0245akkreditiert oder zugelassen für den Bereich 303 (Luft und Raumfahneugbau), bestätigt, begutachtet zu haben,ob die Standorte Augsburg, Bremen, Nordenham und Varel wie in der aktualisierten Umwelterklärung derPremium AEROTEC GmbH mit der Registrierungsnummer D-104»00078 angegeben, alle Anforderungen derVerordnung (EG) NL 1221/2009 des Europäischen Parkaments und des Rates vom 25. November 2009 über diefreiwillige Teilnahme von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem für Umweltmarmgement undUmweltbetriebsprüfung (EMAS) erfüllen.

Mit der Untemeichnung dieser Erklärung wird bestätigt, dass

0 die Begutachtung und Validierung in voller Übereinstimmung mit den Anforderungen der Verordnung (EG) Nr.1221/2009 und 'der Änderungsverordnungen (EG) Nr. 2017/1505 sowie Nr. 2018/2026 durchgeführt wurden,
- das Ergebnis der Begutachtung und Validierung bestätigt, dass keine Belege für die Nichteinhaltung dergeltenden Umweltvorschriften vorliegen,

‘

o die Daten und Angaben der aktualisierten Umwelterklärung der Organisation bzw. der Standorte einverlässliches glaubhaftes und wahrheitsgetreues Bild sämtlicher Tätigkeiten der Organisation innerhalb des inder Umwelterklärung angegebenen Bereichs geben.

Diese Erklärung kann nicht mit einer EMAS-Registrierung gleichgesetzt werden. Die EMAS-Registrierung kann nurdurch eine zuständige Stelle gemäß der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 erfolgen. Diese Erklärung darf nicht alseigenständige Grundlage für die Unterrichtung der Öffentlichkeit verwendet werden.

KÖ‚„‚ [] 5. Mai 2021 '%Georg art an
‚Umw gutachter

{

KPMG Cert GmbH

Umweltgutachterorganisation

Barbarossaplatz 1a

50674 Köln
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Impressum ‘

Herausgeber dieser Umwelterklärung ist die Premium AEROTEC GmbH.
Verantwortlich für den Inhalt des standonübergreifenden Teils ist der Umweltschutzkoordinator der Premium AEROTECGmbH. Verantwortlich für die enthaltenen standortspezifischen Teile sind die Umweltschutzbeauftragten desentsprechenden Standorts.

Premium AEROTEC GmbH

Haunstetter Straße 225 '

-

86179 Augsburg

Tel.: +49 821 801 0

Fax: +49 821 801 62388

Redaktion/Text:

Allgemeiner Teil

Jochen Uiker -

Umweltkoordinator Premium AEROTEC GmbH

Standort Augsburg

Ann-Kathrin Hintermair, Carina Hochstatter
Umweltmanagementbeauftragte

Standort Nordenham

Ralf Müiler‚ Marce‘ Krül

Umweltschutzbeauftragter Nordenham

Standort Varel/Bremen

, Horst Herbert

Umweltschutzbeauf'tragte Vare|/Bremen
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